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Babelsberg 03 vs. Wacker Nordhausen



Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

früher, als bei unseren Speisen noch Knochen und Fleischreste übrig blie-
ben und vegan und vegetarisch mit Gelehrten in Universitäten und Kräuter-
hexen in Verbindung gebracht wurden, ließ man beim Speisen und Schlem-
men praktischerweise essbare Reste unter den Tisch fallen, um damit 
Hunde und Katzen zu besänftigen. Heutzutage lässt man eher unangeneh-
me Themen „unter den Tisch fallen“ oder man „kehrt sie unter den Tep-
pich“. Auch wenn das Pokalfinale schon zwei Monate zurück liegt, steht 
eine Aufarbeitung des unsäglichen Polizeieinsatzes noch immer aus. Was 
sagt uns das? Tische und Teppiche sollte man immer mal anheben und 
Fußball ist nicht alles.

Nichtsdestotrotz beginnt mit dem heutigen Heimspiel gegen den Dritten der 
letzten Saison aus Nordhausen die neue Spielzeit in unserem schönen Karli. 
Beide Teams haben ihre Kader mehr oder weniger durcheinander gewirbelt 
und dürften noch nicht ihre volle Spielstärke erreicht haben. Wir werden 
sehen, welcher Kontrahent schon weit genug ist, um die drei Punkte ein-
zufahren.

Mit den Abgängen von Severin Mihm und Leon Hellwig haben zwei abso-
lute Leistungsträger unseren Verein verlassen. Bilal Cubukcu möchte gern 
wechseln, Laurin von Piechowski weilte zum Probetraining in Fürth. Wie 
in den letzten Jahren steht das endgültige Personal wohl erst Ende Au-
gust fest. Die Vorbereitung unserer Mannschaft brachte gegen unter- bzw. 
gleichklassige Teams Siege, gegen die Zweitligisten vom Hamburger Mil-
lerntor und aus Dänemark setzte es Niederlagen. 

Unsere bisher feststehenden Neuzugänge werden im Heft vorgestellt. Mal 
sehen, wer es auf Anhieb in die Startelf schaffen wird. Mit den heutigen 
Gästen von Wacker Nordhausen erwartet unser Team gleich ein echter 
Prüfstein, der gern um den Staffelsieg mitspielen möchte.

Freuen wir uns also auf ein spannendes und abwechslungsreiches Spiel und 
eine erfolgreiche Regionalligaspielzeit für unsere blau-weißen Nulldreier.
In diesem Sinne: Auf gehts ihr Blauen – Allez les bleus!

Ihre NULLDREI-Redaktion

Herausgeber: 
SV Babelsberg 03 e.V.
Karl-Liebknecht-Stadion 
Karl-Liebknecht-Straße 90
14482 Potsdam
Tel.: 0331 704 98 0 
Fax: 0331 704 98 25
office@babelsberg03.de
www.babelsberg03.de
NULLDREI erscheint zu allen Heimspielen. 

Redaktion: Thomas Hintze, Jens Lüscher, 
Alexander Kallenbach, Hagen Schmidt, 
Marcel Moldenhauer, Christian Leonhard
Marc Mende, Lukas Kruse

Fotos: Jan Kuppert (www.jan-kuppert.de)
Jörn Iwanoff, Thoralf Höntze, Darius Hünger,
Nowaweser Kiezkurier, Wacker Nordhausen

Zeichnungen: Torsten Mäder,
www.p-designz.de

Satz und Layout: Hagen Schmidt
hagen.schmidt@babelsberg03.de

Anzeigen: marketing@babelsberg03.de 
Thoralf Höntze, Tel.: 0331 - 704 9822

Abo, Kritik und Anregungen an:
nulldrei@babelsberg03.de

Redaktionsverpflegung: 
Fette Knuppern der Sorte Kordia von Obstbau 
Riedel aus Werder – regional und lecker!

Redaktionsschluss: 
27. Juli 2016, 11:03 Uhr

Druck:

mbe-babelsberg.de

IMPRESSUM

Vorwort	 3

LigaLage	 4

Zahlensalat	 7

Unser Gast	 8

Blick zurück	 10

Interview	 13

Teamfoto	 16

Aufstellung	 18

Blick voraus	 21

Neuvorstellungen	 23

Vereinsleben	 27

Unsere Sponsoren 	 30

INHALT

VORWORT

NULLDREI  3
aok.de/nordost/familie

Hätten Sie gedacht?

Dass Ihre Lachmuskeln
die ganze Familie fit halten!
Holen Sie sich die besten Tipps für Ihre Familien-
gesundheit und erfahren mehr zur AOK-Initiative
„Gesunde Kinder – gesunde Zukunft“.

Gesundheit in besten Händen

AOK-Februar2014-Lachen-in148x210mm 17.03.2014 16:27 Seite 1



Die Europameisterschaft liegt hinter uns und es be-
ginnt endlich wieder der wahre Fußball. Abseits von 
Spielern, die sich mit einer Bänderdehnung heu-
lend vom Platz tragen lassen, wird nun wieder in 
der Regionalliga gegrätscht, geschossen, gejubelt 
und ja, vielleicht auch die eine oder andere Träne  
vergossen. 

Mit Beginn einer jeden Spielzeit wird an den Stamm-
tischen dieser Welt auch wieder wild spekuliert 
und gefachsimpelt, wer denn wohl den Platz an 
der Sonne belegen wird und welche Mannschaften 
sich wohl eher im Südpol der Tabelle einnisten wer-
den. Auch wir vom NULLDREI kommen nicht daran  
vorbei.

Widmen wir uns erst einmal den vermeintlichen Staf-
felfavoriten: Im Normalfall zählen der Vorjahresmeis-
ter und die Absteiger aus höheren Ligen zu den Aus-
erwählten. Mit dem FSV Zwickau hat es der Meister 
unserer Staffel wieder geschafft, sich in den leidi-
gen Aufstiegsspielen durchzusetzen und kickt daher 
nun in der Dritten Liga. Dort treffen die Sachsenrin-
ger unter anderem auf ihren Vorgänger aus Magde-
burg, aber nicht auf Energie Cottbus. Die Lausitzer 
gingen den umgekehrten Weg und bereichern nun-
mehr die Regionalliga. Ob es zum direkten Wieder-
aufstieg reicht, bezweifelt nicht nur die Redaktion, 
sondern auch der Cottbuser Übungsleiter Pele Wol-
litz. Der gab vor Wochenfrist im Fachmagazin Kicker 
folgendes Statement zu Protokoll: "Stand heute ist 
die Mannschaft nicht aufstiegsreif." Bis dato sieht er 
seinen Kader in der Breite gut aufgestellt, es fehlen 
aber noch Akteure, die den Takt angeben können. 
Nach seinen bisherigen Trainingseindrücken benö-
tigt der eine oder andere Spieler noch Geduld. Da-

her will er am liebsten noch fünf bis sechs Spieler 
ins Stadion der Freundschaft locken. Erst wenn diese 
Verpflichtungen getätigt sind, ist eine abschließende 
Prognose möglich, wo sich die Rot-Weißen einord-
nen werden. Im Spitzenfeld allemal, ganz oben wohl 
kaum. Dass die ganz großen Knaller noch in die Lau-
sitz wechseln werden, darf auch beim Blick auf die 
Finanzen eher bezweifelt werden. Auf der Mitglieder-
versammlung in der Sommerpause räumte Präsidi-
umsmitglied Georg Kapplinghaus im Rechenschafts-
bericht für 2015 Verluste ein. Obwohl der Haushalt 
nach dem Zweitliga-Abstieg um sieben Millionen 
Euro gekürzt worden war, verzeichnete Energie ein 
Minus von 475.000 Euro. Die beiden Spielzeiten zu-
vor sollen jeweils mit einem Delta von 1,5 Millionen 
abgeschlossen worden sein. Dazu kommen noch Alt-
lasten aus Bundesligazeiten. Wie das in der Regio-
nalliga gerade gerückt werden soll, entzieht sich der 
NULLDREI Redaktion. Verwaltungsratschef Matthias 
Auth formuliert das ganz einfach: „Wir werden Meis-
ter. Wir regeln die Finanzen. Wir werden das schaf-
fen“ Na dann…

Solche Sorgen scheint unser heutiger Kontrahent 
aktuell nicht zu kennen. Nach dem dritten Platz der 
Vorsaison wurde mal wieder der große Umbruch ein-
geleitet. Die Unzufriedenheit überwog in Thüringen. 
Zur Halbzeit der letzten Spielzeit stand Wacker noch 
auf dem ersten Platz, am Ende fehlten 16 Punkte auf 
das Spitzenduo. Als erstes wurde der Trainer ausge-
tauscht. Der Neue an der Seitenlinie ist Josef Alber-
singer. Er kam von der U17 der Münchner Löwen in 
den Südharz. Neben ihm wurde mit Maurizio Gaudino 
ein ehemaliger Nationalspieler als sportlicher Leiter 
installiert. Ob es nur ein klangvoller Name ist oder 
ein sinnvolle Verpflichtung wird die Zukunft zeigen. 

Nach diesen Personalien ging es der Mannschaft an 
den Kragen. Zehn Spieler haben bisher den Verein 
verlassen müssen. Dagegen stehen Albersinger 15 
neue Akteure zur Verfügung. Für das größte Auf-
sehen hat sicherlich der Transfer von Marco Sailer 
gesorgt. In der vergangenen Saison lief der Bärti-
ge in der Bundesliga für Darmstadt 98 noch in der 
Münchner Arena auf. Das sich diese Verpflichtung 
auszahlen wird, da sind sich alle einig, bis auf die 
NULLDREI-Redaktion. Die hat nämlich gesehen, dass 
Sailer in seinen drei Darmstädter Jahren auf mage-
re vier Treffer kam. Qualität bringt er trotzdem mit. 
Mitbringen werden die Harzer auch einen alten Be-
kannten. Mit Benjamin Kauffmann hat sich ein ehe-
maliger Nulldreier den Nordhäusern angeschlossen. 
Auch Zafer Yelen darf als hochkarätiger Neuzugang 
angesehen werden. Daher ist unser heutiger Kontra-
hent für die Redaktion einer der beiden Topfavoriten 
auf die Meisterschaft.

Das andere Schwergewicht dürfte der Berliner AK 
sein. Nachdem die Aufholjagd in der der letzten Sai-
son nur am um zwei Treffer schlechteren Torverhält-
nis scheiterte, greifen die Weddinger noch einmal 
groß an. Der Umbruch wurde bereits in der letzten 
Winterpause eingeleitet. Dies könnte sich als Vorteil 

für den BAK entpuppen, da viele Stammkräfte dem 
Verein erhalten geblieben sind. Dazu kommen hoch-
karätige Neuverpflichtungen wie Nils Stettin (Union 
Berlin), Francky Sembolo, Sofien Chahed (beide Os-
nabrück) und Leon Hellwig von unseren Nulldreiern. 
Wir prognostizieren einen spannenden Zweikampf 
zwischen dem BAK und Nordhausen und sind ge-
spannt, welcher der beiden befindlichen Präsidenten 
am längsten die Ruhe bewahren kann, falls es mal 
nicht nach Wunsch laufen sollte.

Hinter den Beiden sollten Cottbus, Jena und Vikto-
ria Berlin um die Plätze kämpfen. Danach wird wohl 
ein breites Mittelfeld folgen, an dessen Spitze unsere 
Nulldreier stehen können. Wer um den Klassenerhalt 
bangen muss, wollen wir nicht in der Tiefe erörtern. 
Wahrscheinlich werden die Aufsteiger dazu zählen, 
ebenso wie die Mannschaften, die es schon im ver-
gangenen Jahr schwer hatten. Wir wünschen keinem 
Team, dass es wieder die Liga nach unten verlas-
sen muss. Die Abstiegsregelung ist die gleiche wie 
letzte Saison. Einen Absteiger wird es auf jeden Fall 
geben. Im schlechtesten Fall – drei Mannschaften 
steigen aus der dritten Liga in unsere Staffel ab und 
der Meister nicht auf – müssten fünf Vereine die Liga 
verlassen. Aber das bleibt hoffentlich nur Theorie. 

 	 Spieler	 ø Alter	 Marktwert	 ø Marktwert
FSV Wacker Nordhausen	 31	 25,9	 2,93 Mio.	 94 Tsd.
Hertha BSC II	 32	 20,3	 2,63 Mio.	 82 Tsd.
Berliner AK 07	 32	 24,4	 2,48 Mio.	 77 Tsd.
FC Energie Cottbus  	 19	 23,3	 1,95 Mio.	 103 Tsd.
FC Carl Zeiss Jena	 22	 24,0	 1,93 Mio.	 88 Tsd.
FC Oberlausitz Neugersdorf	 29	 25,0	 1,65 Mio.	 57 Tsd.
FC Viktoria 1889 Berlin	 21	 25,4	 1,63 Mio.	 77 Tsd.
RasenBallsport Leipzig II	 21	 20,6	 1,45 Mio.	 69 Tsd.
Babelsberg 03	 20	 23,3	 1,38 Mio.	 69 Tsd.
VfB Auerbach	 22	 24,6	 1,35 Mio.	 61 Tsd.
ZFC Meuselwitz	 19	 24,6	 1,35 Mio.	 71 Tsd.
BFC Dynamo	 21	 22,9	 1,25 Mio.	 60 Tsd.
Budissa Bautzen	 21	 24,4	 1,18 Mio.	 56 Tsd.
FC Schönberg 95	 20	 24,6	 1,10 Mio.	 55 Tsd.
FSV 63 Luckenwalde	 18	 24,5	 1,05 Mio.	 58 Tsd.
TSG Neustrelitz	 18	 22,0	 625 Tsd.	 35 Tsd.
1.FC Lokomotive Leipzig  	 23	 24,8	 300 Tsd.	 13 Tsd.
FSV Union Fürstenwalde  	 22	 23,9	 250 Tsd.	 11 Tsd.

SCHIESST GELD TORE?

Quelle: www.transfermarkt.de

mdr.de/sport
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WETTRÜSTEN IN DER VIERTEN LIGA



		   
16.09.	 Babelsberg 03 - RB Leipzig ll
16.09. 	BFC Dynamo - Wacker Nordhausen
17.09. 	 VfB Auerbach - FC Energie Cottbus
18.09. 	 ZFC Meuselwitz	 - FSV 63 Luckenwalde
18.09.	 Viktoria 1889 Berlin	 - FC Oberlausitz 
18.09.	 FC Schönberg 95	 - 1. FC Lok Leipzig
18.09.	 Union Fürstenwalde	 - TSG Neustrelitz
18.09.	 FC Carl Zeiss Jena	 - Berliner AK 07
18.09.	 Budissa Bautzen	 - Hertha BSC II

7. SPIELTAG

		   
23.09.	 Hertha BSC II - FC Carl Zeiss Jena
23.09.	 TSG Neustrelitz	 - Babelsberg 03
23.09.	 1. FC Lok Leipzig - 	FC Viktoria Berlin
23.09.	 Wacker Nordhausen	 - ZFC Meuselwitz
24.09.	 RasenBallsport Leipzig ll	 - FC Schönberg 95
24.09.	 FSV 63 Luckenwalde	 - VfB Auerbach
24.09.	 FC Oberlausitz - BFC Dynamo
25.09.	 Berliner AK 07	 - Union Fürstenwalde
25.09.	 FC Energie Cottbus	 - Budissa Bautzen

8. SPIELTAG

		  30.9. - 2.10. 
	 Babelsberg 03 - FC Schönberg 95
	 ZFC Meuselwitz	 - FC Oberlausitz
	 BFC Dynamo	 - 1. FC Lok Leipzig
	 Viktoria 1889 Berlin	 - RB Leipzig ll
	 TSG Neustrelitz	 - Berliner AK 07
	 Union Fürstenwalde - 	Hertha BSC II
	 FC Carl Zeiss Jena - 	FC Energie Cottbus
	 Budissa Bautzen	 - FSV 63 Luckenwalde
	 VfB Auerbach - Wacker Nordhausen

9. SPIELTAG

		  14.10. - 16.10. 
	 FSV Luckenwalde	 - FC Carl Zeiss Jena
	 FC Energie Cottbus - 	Union Fürstenwalde
	 Hertha BSC II - TSG Neustrelitz
	 Berliner AK 07 - Babelsberg 03
	 FC Schönberg 95	 - Viktoria 1889 Berlin
	 RasenBallsport Leipzig ll	 - BFC Dynamo
	 1. FC Lok Leipzig - 	ZFC Meuselwitz
	 FC Oberlausitz - VfB Auerbach
	 Wacker Nordhausen - 	Budissa Bautzen

10. SPIELTAG

		  21.10. - 23.10. 
	 Babelsberg 03	 - Viktoria 1889 Berlin
	 ZFC Meuselwitz - RB Leipzig ll
	 BFC Dynamo - FC Schönberg 95
	 Berliner AK 07 -  Hertha BSC II
	 TSG Neustrelitz	 - FC Energie Cottbus
	 Union Fürstenwalde	 - FSV 63 Luckenwalde
	 FC Carl Zeiss Jena	 - Wacker Nordhausen
	 Budissa Bautzen - 	FC Oberlausitz
	 VfB Auerbach	 - 1. FC Lok Leipzig

11. SPIELTAG

		  28.10. - 30.10. 
	 FSV 63 Luckenwalde	 - TSG Neustrelitz
	 FC Energie Cottbus - Berliner AK 07
	 Hertha BSC II - Babelsberg 03
	 Viktoria 1889 Berlin - 	BFC Dynamo
	 FC Schönberg 95	 - ZFC Meuselwitz
	 RB Leipzig ll - VfB Auerbach
	 1. FC Lok Leipzig	 - Budissa Bautzen
	 FC Oberlausitz 	 - FC Carl Zeiss Jena
	 Wacker Nordhausen	 - Union Fürstenwalde

12. SPIELTAG

4.11. - 6.11. 
	 Babelsberg 03 - BFC Dynamo
	 ZFC Meuselwitz - 	Viktoria 1889 Berlin
	 Hertha BSC II	 - FC Energie Cottbus
	 Berliner AK 07	 - FSV Luckenwalde
	 TSG Neustrelitz	 - Wacker Nordhausen
	 Union Fürstenwalde	 - FC Oberlausitz
	 FC Carl Zeiss Jena	 - 1. FC Lok Leipzig
	 Budissa Bautzen - RB Leipzig ll
	 VfB Auerbach - FC Schönberg 95

13. SPIELTAG

18.11. - 20.11. 
	 FC Schönberg 95	 - Budissa Bautzen
	 Wacker Nordhausen	 - Berliner AK 07
	 FSV 63 Luckenwalde	 - Hertha BSC II
	 FC Energie Cottbus - Babelsberg 03
	 BFC Dynamo - ZFC Meuselwitz
	 Viktoria 1889 Berlin - 	VfB Auerbach
	 RB Leipzig ll	 - FC Carl Zeiss Jena
	 1. FC Lok Leipzig	 - Union Fürstenwalde
	 FC Oberlausitz - TSG Neustrelitz

14. SPIELTAG

25.11. - 27.11. 
	 Babelsberg 03 - ZFC Meuselwitz
	 FC Energie Cottbus	 - FSV 63 Luckenwalde
	 Hertha BSC II	 - Wacker Nordhausen
	 Berliner AK 07 - FC Oberlausitz 
	 TSG Neustrelitz	 - 1. FC Lok Leipzig
	 Union Fürstenwalde - 	RB Leipzig ll
	 FC Carl Zeiss Jena - 	FC Schönberg 95
	 Budissa Bautzen - 	Viktoria 1889 Berlin
	 VfB Auerbach - BFC Dynamo

15. SPIELTAG

2.12. - 4.12. 
	 Babelsberg 03	 - FSV 63 Luckenwalde
	 ZFC Meuselwitz - VfB Auerbach
	 BFC Dynamo - Budissa Bautzen
	 Viktoria 1889 Berlin	 - FC Carl Zeiss Jena
	 FC Schönberg 95	 - Union Fürstenwalde
	 RB Leipzig ll - TSG Neustrelitz
	 1. FC Lok Leipzig	 - Berliner AK 07
	 FC Oberlausitz - Hertha BSC II
	 Wacker Nordhausen	 - FC Energie Cottbus

16. SPIELTAG

9.12. - 11-12. 
	 FSV 63 Luckenwalde - 	Wacker Nordhausen
	 FC Energie Cottbus	 - FC Oberlausitz
	 Hertha BSC II	 - 1. FC Lok Leipzig
	 Berliner AK 07 -  RB Leipzig ll
	 TSG Neustrelitz	 - FC Schönberg 95
	 Union Fürstenwalde	 - Viktoria 1889 Berlin
	 FC Carl Zeiss Jena - BFC Dynamo
	 Budissa Bautzen	 - ZFC Meuselwitz
	 VfB Auerbach - Babelsberg 03

17. SPIELTAG

16.12. - 18.12. 
	 Wacker Nordhausen	 - Babelsberg 03
	 FC Carl Zeiss Jena	 - ZFC Meuselwitz
	 Union Fürstenwalde - 	BFC Dynamo
	 TSG Neustrelitz	 - Viktoria 1889 Berlin
	 Berliner AK 07 - 	FC Schönberg 95
	 Hertha BSC II - RB Leipzig ll
	 FC Energie Cottbus	 - 1. FC Lok Leipzig
	 FSV 63 Luckenwalde - 	FC Oberlausitz
	 Budissa Bautzen - 	VfB Auerbach

18. SPIELTAG

		   
29.07. 	 ZFC Meuselwitz - 	FC Carl Zeiss Jena
29.07.	 Babelsberg 03	 - Wacker Nordhausen
31.07.	 BFC Dynamo	 - FSV Union Fürstenwalde
31.07.	 Viktoria 1889 Berlin	 - TSG Neustrelitz
31.07.	 FC Schönberg 95 - 	Berliner AK 07
31.07.	 RB Leipzig ll - Hertha BSC II
31.07.	 1. FC Lok Leipzig	 - FC Energie Cottbus
31.07.	 FC Oberlausitz - FSV 63 Luckenwalde
31.07.	 VfB Auerbach	 - Budissa Bautzen

1. SPIELTAG

		
05.08.	 Wacker Nordhausen	 - FC Oberlausitz 
05.08.	 TSG Neustrelitz - BFC Dynamo
06.08.	 FC Energie Cottbus	 - RB Leipzig ll 
06.08.	 Berliner AK 07 - 	FC Viktoria Berlin
07.08.	 FSV 63 Luckenwalde	 - 1. FC Lok Leipzig
07.08.	 Hertha BSC II - FC Schönberg 95
07.08.	 FSV Union Fürstenwalde - 	ZFC Meuselwitz
07.08.	 FC Carl Zeiss Jena	 - VfB Auerbach
07.08.	 Budissa Bautzen -  Babelsberg 03

2. SPIELTAG

		    
10.08.	 Babelsberg 03 - FC Oberlausitz 
10.08.	 ZFC Meuselwitz - TSG Neustrelitz
10.08.	 BFC Dynamo - Berliner AK 07
10.08.	 RB Leipzig ll	 - FSV 63 Luckenwalde
10.08.	 1. FC Lok Leipzig	 - Wacker Nordhausen
10.08.	 Budissa Bautzen	 - FC Carl Zeiss Jena
10.08.	 VfB Auerbach	 - Union Fürstenwalde
11.08.	 FC Schönberg 95 - 	FC Energie Cottbus
21.08.	 Viktoria 1889 Berlin - 	Hertha BSC II

3. SPIELTAG

		    
13.08.	 Berliner AK 07 - ZFC Meuselwitz
13.08.	 Union Fürstenwalde - 	Budissa Bautzen
13.08.	 FC Oberlausitz - 	1. FC Lok Leipzig
14.08.	 TSG Neustrelitz - VfB Auerbach
14.08.	 FC Carl Zeiss Jena - Babelsberg 03
14.08.	 Wacker Nordhausen - 	RBLeipzig ll
14.08.	 FSV 63 Luckenwalde	 - FC Schönberg 95
14.08.	 FC Energie Cottbus - Viktoria 1889 Berlin
14.08.	 Hertha BSC II - BFC Dynamo

4. SPIELTAG

		    
26.08.	 BFC Dynamo	 - FC Energie Cottbus
27.08.	 Babelsberg 03 - 1. FC Lok Leipzig
28.08.	 ZFC Meuselwitz - Hertha BSC II
28.08.	 Viktoria 1889 Berlin - FSV 63 Luckenwalde
28.08.	 FC Schönberg 95 - Wacker Nordhausen
28.08.	 RB Leipzig ll -  FC Oberlausitz 
28.08.	 FC Carl Zeiss Jena - 	Union Fürstenwalde
28.08.	 Budissa Bautzen	 - TSG Neustrelitz
28.08.	 VfB Auerbach - Berliner AK 07

5. SPIELTAG

		    
09.09.	 FSV 63 Luckenwalde	 - BFC Dynamo
09.09.	 Wacker Nordhausen	 - Viktoria  Berlin
10.09.	 FC Energie Cottbus	 - ZFC Meuselwitz
10.09.	 Hertha BSC II - VfB Auerbach
10.09.	 Berliner AK 07 - 	Budissa Bautzen
11.09.	 TSG Neustrelitz	 - FC Carl Zeiss Jena
11.09.	 Union Fürstenwalde - Babelsberg 03
11.09.	 1. FC Lok Leipzig - RB Leipzig ll
11.09.	 FC Oberlausitz - FC Schönberg 95

6. SPIELTAG

NULLDREI  6 | 7NULLDREI  6 | 7

ZAHLENSALAT

Friedrich Schiller

SCH_148x210_B03_Juli.indd   1 07.07.15   16:54



DER VEREIN
FSV Wacker 90 Nordhausen e. V.
Gegründet 	 1. November 1905 (F.C. Wacker)
Vereinsfarben 	 Blau-Weiß
Stadion 	 Albert-Kuntz-Sportpark
			  8.000 Zuschauer
Adresse 	 Parkallee 8b
			  99734 Nordhausen
Homepage 	 www.wacker90.de 

ERFOLGE
►► 2011/12 Meister Landesliga Thüringen und Aufstieg 

	 in die NOFV Oberliga/Süd
►► 2012/13 Oberligameisterschaft und Aufstieg in die 

	 Regionalliga Nordost 

TESTSPIEL-ERGEBNISSE
23.07.	 Wacker Nordhausen - 1. FC Magdeburg	 1:3
20.07.	 Wacker Nordhausen - FC  Inter Leipzig	 2:0
16.07.	 Wacker Nordhausen - Hallescher FC	 1:0
13.07.	 Wacker Nordhausen - Rot-Weiß Erfurt	 3:2
03.07.	 Wacker Nordhausen - Borussia Hildesheim	 4:0 

HISTORIE
09.08.97	 Babelsberg 03 - Wacker Nordhausen	 1:1
29.03.98	 Wacker Nordhausen - Babelsberg 03	 0:1
27.10.13	 Babelsberg 03 - Wacker Nordhausen	 2:3 (1:1)
27.04.14	 Wacker Nordhausen - Babelsberg 03	 1:0 (0:0)
03.08.14	 Wacker Nordhausen - Babelsberg 03	 1:0 (1:0)
05.12.14 	Babelsberg 03 - Wacker Nordhausen	 2:2 (1:1)
28.09.15	 Babelsberg 03 - Wacker Nordhausen	 0:0
04.08.16	 Wacker Nordhausen - Babelsberg 03	 2:0 (2:0)

Was viele ja nicht wissen, bereits vor dem Scheitern 
der deutschen Teilung wurden für die Pflege hiesi-
ger Sportstätten West-Trekker verwendet. Genau 
genommen, war es ein amerikanisches Fabrikat und 
der Bestand von zwanzig Aufsitzmähern beschränk-
te sich so ziemlich auf die Hauptstadt der DDR. Die 
kapitalistischen Spindelmaschinen sorgten auf den 
öffentlichen sozialistischen Wiesen für ein 
einheitliches Schnittbild und hatten die 
erfreuliche Nebenwirkung, dass in 
Berlin kein Meerschweinchen Hunger 
leiden musste. 

Da die Potsdamer Grünflächenfür-
sorge zwei dieser Rasentraktoren 
ihr Eigen nennen durfte, profitier-
te auch Motor Babelsberg davon. Und 
während auf den Fußballplätzen der Re-
publik mehrheitlich mit Hammer- und Si-
chelmähern hantiert wurde, rundete der moderne 
Spindelschnitt längst das attraktive Gesamtbild des 
Karl-Liebknecht-Stadions ab.

Im VEB Schlepperwerk Nordhausen wurde bis An-
fang der 50er der RS02, die sogenannte Brocken-
hexe gebaut. Ein kleiner Traktor, mit dem man weni-
ger gut Rasen mähen konnte. Derweil der gemeine 

Schrebergärtner im Zuge der Konsumgüterproduk-
tion von diversen Betrieben mit innovativen kleinen 
Rasenmähern einigermaßen versorgt wurde, hatte 
es der hauptamtliche Platzwart schwer. Der Mangel 
an brauchbarer Technik mag wohl ein Grund gewe-
sen sein, warum sich der Golfsport in der DDR nicht 

durchsetzen wollte. 

Die Nordhäuser spezialisierten sich 
bald auf Dieselmotoren, die dann 

im IFA W50 verbaut wurden und 
in jeglicher Landmaschine zu 
finden waren. Ausgenommen 
Aufsitzrasenmäher, weil die 
gab es ja nicht. Als die volksei-

genen Betriebe verpflichtet wur-
den, fünf Prozent ihrer Produktion 

Konsumgütern zu widmen, reichten 
Campingmöbeln und Handwagen lan-

ge nicht aus. Also schraubten die IFA-Motoren-
werke Nordhausen ab Mitte der 1980er zusätzlich 
Fahräder zusammen. In ockergelb oder cremeweiß. 
Letztlich war es aber minderwertiger als die Klassi-
ker von Mifa und Diamant. 

Flaschenöffner aus der Rostocker Neptunwerft, 
Fliegenklatschen aus dem Sprengstoffwerk 

Gnaschwitz, Bügelbretter aus dem Kohlekraft-
werk Jänschwalde oder Hollywoodschaukeln aus 
dem Walzwerk Finow. Nichts davon konnte den 
DDR-Bürger am Ende milde stimmen. Das BMX-Rad 
aus Nordhausen hätte die Jungpioniere überzeu-
gen können, doch es ging nicht mehr in Serie. Ein-
zig der BEBO SHER, ältere Herrschaften mögen sich 
erinnern, weckt noch schöne Erinnerungen an die 
immergraue DDR. Der formvollendete elektrische 
Trockenrasierer des VEB Bergmann-Borsig war al-
lererste Konsumgüte.

Womit wir bei Marco 
Sailer wären. Der bärti-
ge Neuzugang wechsel-
te von den Darmstädter 
Lilien aus der ersten in 
die vierte Liga. Vermut-
lich wurde er auch nicht 
mit einem Besuch beim 
örtlichen Barbier  oder 
bereits erwähntem Ge-
sichtshaartrimmer ost-
zonaler Provinienz in die 
Harzmetropole gelockt. 
Wahrscheinlicher ist,  
dass Wacker Nordhau-
sen die Portokasse des 
Vertrauens öffnete und 
der vollbärtige Marco 
sich in aller Beschei-
denheit herausnahm, 
was man ihm anbot. 
Weitere bekannte Neu-
zugänge sind Mauri-
zio Gaudino (Sportdi-
rektor) und Benjamin 
Kauffmann (ehemaliger 
Nulldreier). Nachdem 
Wacker in den vergan-
genen beiden Spielzei-
ten als Drittplatzier-
ter nur knapp an der 
Meisterschaft und der 

Chance auf die Dritte Liga scheiterte will man es in 
diesem Jahr wissen. Ein neuer Trainer, prominente 
Neuzugänge und vor allem professionellere Struk-
turen sollen dafür sorgen, dass nicht wie zuletzt auf 

Hintere Reihe von links: Marco Sailer, Yannick Günzel, Jonas Ernst, Felix Schwerdt, Kevin Schulze, Matthias Peßolat, Johannes Bergmann, 
Murat Bildirici, Ugur Albayrak, Tino Semmer, Tobias Becker. Mittlere Reihe von links: Maurizio Gaudino (Sportdirektor), Nico Kleofas (Prä-
sident), Hans-Joachim Junker (Präsidium), Philipp Hoinkis (Physiotherapeut), Lasse Schlüter, Jon Mogge, Philipp Blume, Sascha Herröder, 
Petar Lela, Kevin Nennhuber, Michél Harrer, Pierre Becken, Zvonimir Kovac, Fotios Katidis, Benjamin Kauffmann, Michael Ernst (Mannschafts-
leiter), Sven Pistorius (Präsidium). Vordere Reihe von links: Josef Albersinger (Trainer), Svenja Mazannek (Physiotherapeutin), Nils Pichinot, 
Florian Schröter, Erik Schneider, Kevin Rauhut, Tino Berbig, Pascal Bertram, Mounir Chaftar, David Schloffer, Nils Pfingsten-Reddig, Martin 
Hauswald (Co-Trainer), Tomislav Piplica (Torwarttrainer). Es fehlt: Zafer Yelen.

der Zielgeraden die Puste 
im Meisterschaftsrennen 
ausgeht. Auch wenn Test-
spielergebnisse bekannt-
lich nicht immer aussa-
gekräftig sind, so lassen 
doch Siege gegen die 
Drittligisten aus Halle und 
Erfurt aufhorchen. Mit Wa-
cker wird zu rechnen sein. 
Für viele Experten sind die 
hochgerüsteten Südhar-
zer der Favorit auf die Re-
gionalliga-Meisterschaft 
2016/17.

Toni Sailer

Maurizio Gaudino

Benjamin Kauffmann
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Und jährlich grüßt das Murmeltier. Und jährlich ver-
schlafe ich die Vorbereitung. Trotzdem bekomme 
ich immer wieder die Aufgabe, darüber zu berich-
ten. Nun gut. Professionell wie die NULLDREI-Re-
daktion nun einmal ist, wird auch diesem Problem 
mit Lösungen begegnet.

Traditionell steigt das erste Testspiel in der Berliner 
Wrangelritze. Was zunächst nach einem kindlichen 
Ausdruck der analen Phase klingt, entpuppt sich 
bei genauerem Hinschauen als  Kunstrasenplatz im 
Berliner Bezirk Kreuzberg und Heimstätte des FSV 
Hansa 07 Berlin (Bezirksliga). Bereits kurz nach 
dem Trainingsauftakt versammelte sich der Babels-
berger Tross dort und fuhr einen ungefährdeten und 
standesgemäßen 7:0 Erfolg ein. Die blau-weißen 
Tore erzielten im ersten Abschnitt die Neuzugänge 
Lukas Knechtel, Manuel Hoffmann und Apo Beya-
zit sowie Philip Saalbach. Nach dem Wechsel waren 
Andis Shala (2) und Matthias Steinborn erfolgreich. 
Bei sommerlichen Temperaturen und freundlicher 
Atmosphäre konnte Cheftrainer Efe sein Team zum 
ersten Mal in Aktion erleben und zudem zwei Test-
spieler begutachten, die jedoch offensichtlich nicht 
überzeugen konnten. 

Eine Woche danach gab es einen Test auf der Ba-
belsberger Sandscholle gegen den Brandenburg-Li-
gisten Miersdorf/Zeuthen und den nächsten deut-
lichen Erfolg. Auch diesmal ließ man dem Gegner 
keine Chance. Am Ende stand ein 5:0 Erfolg. Schon 
in den ersten zwanzig Minuten stellte Neuzugang 
Abdulkadir „Apo“ Beyazit die Weichen auf Sieg und 
das Ergebnis auf 2:0. Nach dem Wechsel blieben die 
Nulldreier überlegen und erzielten durch den einge-
wechselten Andis Shala (zwei Tore) sowie Merphi 
Kwatu die Treffer zum Endstand.

Am 8. Juli gab es den sportlichen und stimmungs-
technischen Höhepunkt der Vorbereitung. Zu Gast 
im heimischen Karli waren die Freunde vom Ham-
burger Zweitligisten St. Pauli. Über 4.000 Zuschau-
er aus nah und fern ließen die Nulldrei-Fans von 
sportlich besseren Zeiten träumen. Die Stimmung 
war prächtig, das Wetter eher nicht so. Sportlich 
war das Spiel aus Babelsberger Sicht vermutlich 
eher erkenntnisreich als erfolgreich. Während im 
ersten Durchgang noch nahezu Gleichwertigkeit er-
reicht werden konnte, setzte es nach dem Wechsel 
drei Gegentore sowie ein heftiges Unwetter mit Re-
gen und Sturm. Der Feierlaune aller Fans tat dies je-

doch keinen Abbruch. So kann dieses Spiel als voller 
Erfolg verbucht werden. 

Einige Tage später kreuzten die Kiez-Ritter die Klin-
gen mit dem dänischen Zweitligisten HB Køge (laut 
einem befreundeten Sprachgenie mit ehemals Zot-
telfrisur „Köä“ oder ähnlich ausgesprochen). Natür-
lich war ich bei diesem Spiel nicht vor Ort. Schließ-
lich habe ich im Sommer auch andere Dinge zu tun. 
Wie auch immer. Das Spiel endete 1:2. Knapp 400 
Zuschauer sahen in der ersten Hälfte die 1:0 Füh-
rung für blau und weiß durch Matthias Steinborn. 
Mit diesem Ergebnis ging es in die Kabinen. Nach 
dem Wechsel der Seiten und einiger Spieler drehten 
die Gäste das Spiel zum Endstand.

Zur offiziellen Saisoneröffnung fand im Karl-Lieb-
knecht-Stadion ein Blitzturnier statt. Eingeladen 
waren die beiden Oberligisten von Hertha Zehlen-
dorf und Chemie Leipzig. Zunächst trennten sich 
die beiden Gäste in 45 Minuten mit einem torlosen 
Unentschieden. Anschließend trat unsere Equipe 
nacheinander gegen die Zehlendorfer und Leipziger 
an. Das erfolgreichste Stürmer-Duo der letzten Sai-
son, Andis Shala und Matthias Steinborn, machten 
den 2:0 Sieg gegen die Berliner perfekt. Dannach 
knöpften sich unsere Kicker die Leutzscher vor. Er-
neut trafen die beiden Stürmer, dazu noch Abdulka-
dir Beyazit. Am Ende stand ein 3:1 Erfolg und der 
Gesamtsieg im Turnier. 

Anschließend wurde durch den höchsten, also 
schönsten, ich meine besten Stadionsprecher der 
Welt der Kader der neuen Saison vorgestellt.

Der vorletzte Test brachte erneut einen Ausflug in 
die Bundeshauptstadt. Beim SV Lichtenberg 47 ge-
lang ein 4:0 Erfolg. Dazu beitragen konnte ein alter 
Bekannter am Park. Probespieler und Ex-Nulldreier 
Nikolas Hebisch kam zu einem Einsatz und traf zum 
zwischenzeitlichen 3:0. Zuvor schnürte Andis Shala 
einen Doppelpack. Nach der Pause erzielte Manuel 
Hoffmann den Endstand und sorgte für einen weite-
ren deutlichen Vorbereitungssieg.

Das letzte Kapitel im Buch der Vorbereitung spiel-
te in Braunschweig. Dort hatten unsere Nulldrei-
er schon einmal in einem denkwürdigen Spiel mit 
3:1 die Oberhand behalten. Das ist zwar schon neun 
Jahre her, der eine oder andere erinnert sich jedoch 
noch gern daran.

Diesmal hieß der Gegner auch wieder Eintracht, al-
lerdings handelte es sich um die U23 aus der Re-
gionalliga Nord. Auch im letzten Test blieb unsere 
Mannschaft siegreich. Am Ende stand ein 3:1 nach 
Treffern von Ugurtan Cepni, Lukas Knechtel und Ab-
dulkadir Beyazit. Trainer Cem Efe zeigte sich mit 
dem Auftritt recht zufrieden, erwartet für die Punkt-
spiele jedoch mehr Konzentration und eine besse-
re Chancenverwertung. Mal sehen, ob seine Spieler 
das verstanden haben.

LIGALAGE
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Cem Efe startet heute in seine vierte Saison als 
Babelsberger Chef-Trainer. Der Tradition folgend 
bat die NULLDREI-Redaktion unseren Coach zum 
Saisonauftakt zum Interview.

Heute startet die Saison. Bist du froh, dass es end-
lich richtig losgeht? Absolut! Punktspiele sind mir 
natürlich wesentlich lieber als Freundschaftsspiele.

Siehst du deine Mannschaft für die anstehende 
Spielzeit gut gerüstet? Wir sind noch nicht kom-
plett. In den nächsten Wochen müssen wir noch et-
was am Team arbeiten. Ich würde also sagen, dass 
wir noch etwas Zeit benötigen, um unser Spiel zu 
finden.
 
Wie lief die Vorbereitung insgesamt? Wir haben 
gut gearbeitet, mussten allerdings immer mal wieder 
mit Verletzten kämpfen. Einige Spieler haben auch bei 
anderen Vereinen vorgespielt, zudem war der Kader 
lange Zeit nicht komplett. Aus dieser Situation haben 
wir aber dennoch optimal trainiert. 

In welchen Bereichen liegt noch die meiste Arbeit 
vor euch? An der Abstimmung untereinander. Im of-
fensiven Spiel müssen wir wissen, wo wir uns hinbe-
wegen wollen, wo der Ball sich hinbewegen soll, wel-
che Ideen wir umsetzen möchten. Zudem müssen wir 
noch lernen defensiv als auch offensiv die Abstände 
einzuhalten. 

Aus welchen Spielen ziehst du mehr Erkenntnis-
se, wenn es gegen die höherklassigen Teams geht 
oder die Mannschaften, die eine Liga unter uns 
spielen? Es gibt in beiden Fällen viele Erkenntnisse, 
aber die oberen Mannschaften fordern uns eher.

Und welche genau waren das? Es ist noch zu früh, 
um darauf eine Antwort geben zu können. Wir müs-
sen in allen Bereichen zulegen, besonders in der 
Handlungsschnelligkeit, noch deutlicher die Situati-
on wahrnehmen. Das ist die Basis, um daraufhin den 
nächsten Schritt gehen zu können.

Auf welche Eigenschaften habt ihr bei der Aus-
wahl unserer neuen Spieler geachtet? Erst einmal 
die Qualität des Fußballers gepaart mit der Willens-
stärke und Verhältnis zwischen Preis und Leistung.

Sind die Kaderplanungen abgeschlossen? Nein, 
wir brauchen definitiv noch zwei oder vielleicht so-
gar drei Spieler. Einmal einen Zehner und einen Au-
ßenstürmer. Ein dritter Neuzugang wäre hierfür die 
optimale Ergänzung. Wir wollen uns aber sicher noch 
zwei Stammkräfte mit Führungsqualitäten holen. 

Laurin von Piechowski war zum Probetraining 
beim Zweitligisten Greuther Fürth. Hat sich der 
Wechsel zerschlagen oder droht uns noch sein 
Verlust? Wir haben Laurin ausgebildet, er ist für uns 
enorm viel wert und hat eine riesige Entwicklung ge-
nommen. Wir gönnen ihm einen Wechsel in die zweite 
Liga, aber es muss für beide Seiten passen. Der abge-
bende Verein muss für die Ausbildung entlohnt werden. 

Einige Leistungsträger haben uns verlassen. 
Wie wirkt sich der Verlust auf unser Spiel aus? 
Wir werden ein anderes Spiel als im vergangenen 
Jahr spielen. Unsere neuen Spielertypen sind weit-
aus gradliniger, kämpfen und fighten mehr, was 
sich auf unsere Spielweise auswirken wird. Man 
darf nicht vergessen, dass uns fünf Stammspieler 
verlassen haben, die in meinen Augen zu den bes-
ten Spielern der Liga gehörten. Aber unsere Neuen 
haben auch sehr viel Potential. 

Wie siehst du uns im Vergleich zur restlichen Liga 
gerüstet? Wir müssen uns so schnell wie möglich ei-
nen großen Puffer zu den unteren Plätzen aufbauen. 
Wir haben Spieler verloren, mit denen andere Teams 
sich verstärken konnten. Wir wollen den Kampf an-
nehmen und versuchen, in jedem Spiel als Gewinner 
vom Platz zu gehen.

Wen siehst du im Meisterschaftsrennen ganz 
vorn? Nordhausen, den Berliner AK, Energie Cott-
bus und Carl Zeiss Jena…

Und wo siehst du deine Mannschaft?
Meine Mannschaft soll so schnell wie möglich viele 
Punkte sammeln.

Was wird der Schlüssel für eine erfolgreiche Sai-
son sein? Es ist wichtig, dass die Jungs Zusammen-
halt und Vertrauen schaffen, ehrliche Arbeit abliefern 
und die Zuschauer mitnehmen. Wir gehören zu den 
jüngsten Teams der Liga.

LIGALAGE

NULLDREI  12 NULLDREI  12 | 13NULLDREI  12 | 13NULLDREI  12 | 13NULLDREI  12 | 13

ZUHAUSE
IM SPORT !

89.2  RADIO
POTSDAM

INTERVIEW MIT CEM EFE – TRAINER VON BABELSBERG 03



Zum Auftakt kommt heute mit Nordhau-
sen eines dieser Top-Teams zum Punkte-
wettstreit. Wäre dir eine einfachere Auf-
gabe lieber gewesen? Man kann sich den 
Zeitpunkt nicht aussuchen, aber umso 
früher, desto besser. Eine solche 
Mannschaft wird im Laufe der 
Saison nur noch stärker. Wir 
wollen versuchen dagegen 
zu halten.

Das gesamte Auf-
taktprogramm hat es 
in sich. Was erwartest 
du heute für ein Spiel?
Wir spielen im KarLi, wir sind bei 
Babelsberg 03 und wir wollen erfolgreich 
sein. 

Im DFB-Pokal geht es in drei Wochen gegen 
Freiburg. Was sagst du zu dem Los? Mit dem 
SC Freiburg haben wir ein sensationell gutes Los. 
Unser Gegner ist gerade in die Bundesliga aufgestie-
gen. Wir wollen an diesem Tag aber nicht als Ama-
teurverein auftreten. 

Wir sind gespannt. Zuguterletzt noch die drei 
Schlussfragen. Bleiben wir beim DFB-Pokal. Wel-
che Mannschaft gewann den Wettbewerb ohne 
ein Heimspiel auszutragen? Da habe ich leider kei-
ne Ahnung. – Kein Problem. Weiter geht’s.

Zwei Fragen sind noch aus der letzten Saison 
ungelöst. Er war zwischen dem 27. November 
2001 und dem 4. Mai 2002 der erste und bis-
her einzige Spieler, der gleichzeitig amtierender 
Welt-, Europa, Confed-Cup-, Championsleague- 
und Weltpokalsieger sowie Landesmeister war. 
Wer ist gemeint? Die meisten Kandidaten, die ich 
im Kopf habe, waren da leider noch zu jung. Viel-
leicht bei Frage drei.

Welche Mannschaft hat die meisten Bundesli-
ga-Heimspiele am Stück zu null gewonnen?
Das war doch sicher Bayern München. – Richtiger 
Gedanke, aber leider auch daneben.

Vielen Dank für das Gespräch!

LIGALAGE
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Hintere Reihe v.l.n.r.: Philip Saalbach, Matthias Steinborn, Erdal Akdari, Laurin von Piechowski, Leonard Koch, Lionel Salla, Abdulkadir Beyazit, Nils Fiegen. Mittlere Reihe v.l.n.r.: Sportli-
cher Leiter Almedin Civa, Mannschaftsbetreuer Matthias May, Physiotherapeut Martin Miegel, Mike Eglseder, Andis Shala, Torwarttrainer Matthias Boron, Co-Trainer Enrico Große, Trainer 
Cem Efe. Vordere Reihe v.l.n.r.: Lukas Knechtel, Ugurtan Cepni, Lovro Sindik, Marco Flügel, Marvin Gladrow, Kevin Otremba, Manuel Hoffmann, Antonin Hennig, Sebastian Emre Stang  
Es fehlt Merphi Kwatu.
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Tor
Tino Berbig	 1
Pascal Bertram	 22
Kevin Rauhut	 30
Abwehr
Kevi Schulze	 2
Lasse Schlüter	 3
Mounir Chaftar	 4
Philipp Blume	 5
Tobias Becker	 6
Johannes Bergmann	 12
Yannick Günzel	 21
Kevin Nennhuber	 24
Sascha Herröder	 28
Pierre Becken	 31
Erik Schneider	 33
Mittelfeld
Nils Pfingsten-Reddig	 8
Marco Sailer	 10
Anthony Jarvis Coppola	 14
Matthias Peßolat	 16
Murat Bildirici	 23
Florian Schröter	 25
Fotios Katidis	 27
Zvonimir Kovac	 29
David Schloffer	 35
Zafer Yelen	 37
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Benjamin Kauffmann	 7
Jonas Ernst	 11
Michel Harrer	 13
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Nils Pichinot	 18
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Ugur Albayrak	 20
Tino Semmer	 36
Trainer
Josef Albersinger
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Wacker Nordhausen

Dr. Steffen Wagnitz
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2. Spieltag, Regionalliga Nordost, Sonntag, 7. August 2016
Budissa Bautzen vs. Babelsberg 03

Am kommenden Sonntag reist unsere Equipe zum ersten Auswärtsspiel der 
jungen Saison in die Senfstadt Bautzen. Zeit, in der Bautzener Senfstube die 
Köstlichkeiten der Region zu probieren, wird höchstens für die mitgereisten 
Anhänger sein. Für unsere Mannschaft gilt es, endlich die Budissen auf de-
ren Geläuf zu vernaschen und drei Punkte an den Park zu holen. In den beiden bisherigen Auftritten auf der 
Müllerwiese ist Nulldrei noch kein Tor gelungen. Wenigsten sprang beim Aufeinandertreffen in der letzten 
Saison ein Punkt heraus.

Nach dem Aufstieg 2014 in die Regionalliga schloss Budissa beide Spielzeiten auf dem 13. Rang ab und hat-
te den Klassenerhalt frühzeitig gebucht. Die Garanten für den Klassenerhalt der letzten Saison stehen den 
Schwarz-Weißen in dieser Spielzeit aber nicht mehr zur Verfügung. Mit Jakub Jakubov hat sich einer der 
besten Keeper dem Ligarivalen Berliner AK angeschlossen. Paul-Max Walther, mit 14 Toren der treffsicherste 
Akteur, hat sich für einen Wechsel zu den Bullen entschlossen. Gemeint sind aber nicht die roten Brausetiere 
sondern die, die eher zur Absicherung von Risikospielen eingesetzt werden. Ob er dafür an der Müllerwiese 
zum Einsatz kommt, darf bezweifelt werden

Der Anpfiff auf der Müllerwiese ertönt um 13:30 Uhr.

3. Spieltag, Regionalliga Nordost, Mittwoch, 10. August 2016
Babelsberg 03 vs. FC Oberlausitz Neugersdorf

Nur drei Tage später geht es im Karli bereits weiter. Die erste englische Woche der Saison steht an. Zu Gast 
ist das Überraschungsteam der abgelaufenen Saison. Es durfte zwar davon ausgegangen werden, dass der 
Aufsteiger nichts mit dem Abstieg zu tun haben wird, aber das am Ende der fünfte Platz zu Buche stehen wird, 
hatten wohl nur die Wenigsten auf dem Zettel. Ob das Team von Trainer Vragel da Silva diesen Erfolg wiederho-
len kann, ist schwer vorauszusagen. Mit Josef Nemec und Jiri Sisler wechselten zwei der besten Spieler zum 
Rivalen nach Bautzen. Nemec war mit seinen 14 Treffern der Garant für den Erfolg und soll in Bautzen Paul-
Max Walther ersetzen. Zusätzlich beendete mit Jan Nezmar ein Europapokal erprobter Spieler seine Karriere 
und widmet sich vollends seiner Aufgabe als Sportdirektor bei Slovan Liberec.

Die Nähe zu Tschechien nutzte der FCO auch in dieser Transferperiode. Drei Akteure wechselten über die Gren-
ze. Der bekannteste unter ihnen ist Milan Matula, der mit Liberec 2006 tschechischer Meister wurde und auf 
195 Einsätze in der 1. Liga zurückblicken kann.

Vergangene Saison trennten sich beide Teams zweimal Unentschieden. Im Karli egalisierten Enes Uzun und 
Erdal Akdari die schnelle 2:0 Führung der Oberlausitzer.

Die Trillerpfeife im Karli trillert erstmalig um 19 Uhr!

Babelsberg
Karl-Liebknecht-Stadion

Bautzen
Stadion Müllerwiese

240 km (2,5 Stunden Fahrzeit)
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Friedrich Schiller
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Los-Gewinne bis zu 500 Euro werden  
SOFORT HIER  ausgezahlt.

Teilnahme ab 18 Jahren. Lotterien sind nur ein Spiel – lassen Sie es nicht 
zur Sucht werden. Beratung zur Glücksspielsucht durch die Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung: +49 800 1372700 (kostenfrei und anonym).

www.lotto-brandenburg.de

AZ_SVB_Lose_4_16.indd   1 23.03.16   14:06

Aus dem Zweitligakader von Union Berlin ist mit Leonard Koch ein eisernes Eigenge-
wächs an den Babelsberger Park gewechselt. Der defensive Mittelfeldspieler rückte 
nach der Abmeldung der zweiten Mannschaft in den Bundesligakader. Dort konnte er 
sich jedoch nicht etablieren und kam zu keinem Einsatz. Sein erstes Spiel in der Re-
gionalliga bestritt er als A-Jugendlicher für die Köpenicker Reserve beim 1:1 gegen 
unsere Nulldreier im September 2013.

LEONARD KOCH  | 21 Jahre | 1.88 m 14

Bereits in der Winterpause der abgelaufenen Saison schloss sich Lionel Salla unserem 
Verein an. Bis dahin dribbelte er für die A-Jugend der Eisernen auf und kam bei Nulldrei 
vorerst auch im Nachwuchs zum Einsatz. Seine guten Leistungen blieben jedoch nicht 
unbemerkt, so dass er im Landespokal-Halbfinale in Fürstenwalde seine Premiere in 
der Männermannschaft feierte. Es folgten fünf Einsätze in der Regionalliga.

LIONEL SALLA | 19 Jahre 22

Mit Emre Stang hat sich ein weiteres Talent aus der A-Jugend von Union Berlin un-
seren Farben angeschlossen. Er kämpfe mit Union bis zum Schluss um den Aufstieg 
in die Bundesliga. Die Köpenicker scheiterten erst in den Aufstiegsspielen denkbar 
knapp gegen JFV Nordwest im Elfmeterschiessen. Seine bevorzugte Position ist das 
defensive Mittelfeld.

EMRE STANG   | 19 Jahre 8

Für die offensiven Positionen, ob Mitte oder Außen, hat sich der gebürtige Schönebe-
cker Manuel Hoffmann für einen Wechsel an den Babelsberger Park entschieden. Sei-
ne fußballerische Ausbildung genoss er bei den größten der Welt aus Magdeburg ehe 
er zur A-Jugend von Dynamo Dresden wechselte. In Elbflorenz blieb ihm der Sprung 
in die erste Mannschaft verwehrt, so dass er sich dem VfB Auerbach anschloss. Dort 
erlebte er seine erfolgreichste Zeit und erzielte in 48 Regionalligapartien sechs Tore. 
Über die Stationen Neustrelitz und Halberstadt landete er nun bei Nulldrei

MANUEL HOFFMANN  | 23 Jahre | 1.77 m  10

Zur Stabilisierung der Abwehr hat sich mit Lukas Knechtel ein geborener Hamburger 
unseren Farben angeschlossen. Seit fünf Jahren trug er das Trikot des VfB Lübeck. Mit 
den Grün-Weißen stieg er 2014 in die Regionalliga auf und absolvierte in den beiden 
Spielzeiten danach 47 Partien für den VfB. Dabei brachte er es auf drei Treffer und be-
reitete als Außenverteidiger sechs weitere Treffer vor. 

LUKAS KNECHTEL   | 22 Jahre | 1.80 m 3



►► A.A.A. Assekuranz – Finanz GmbH
►► Augenoptik Schauss
►► BÄR & OLLENROTH KG BRANDENBURG
►► Bärenland GmbH
►► Dachdeckerei Grube
►► Dachdeckerei Neumann
►► Die Kinderwelt GmbH
►► DieRo Rohrinnensanierung GmbH
►► Doorconcept Ltd. 
►► Dreßler GmbH 
►► Dujardin GmbH 
►► Elektro Hörath Beteiligungsgesellschaft GmbH
►► Elektrocom
►► ELEMENTS, BÄR & OLLENROTH KG
►► ETL Dietrich & Bille

►► Ferienhaus Milow
►► Fliesenfachbetrieb 
►► Glögglich
►► GO! General Overnight & 

	 Express Logistik Potsdam GmbH
►► Gothaer Versicherung André Marquard
►► Guido Barth Parkettböden
►► Handtelefon GmbH
►► Hauskrankenpflege Ewald
►► Hueber Personalmanagement GmbH
►► Janny´s Eis
►► Jürgen Seyfarth Bauunternehmen
►► Jutzy Sanitär Heizung Rohrreinigung
►► K-Plus Qualitätsgaragen 
►► Küchenstudio Milewski GmbH

►► MarienEvents Dirk Marien
►► Metamove
►► PCH Technischer Handel GmbH
►► Potsdamer Blumen eG
►► RTE Umweltservice 
►► Seereise Agentur
►► Umweltbüro Dipl.-Ing. Mulisch GmbH
►► Verkehrstechnik Potsdam GmbH
►► Vermessungsbüro Andreas Malon &

	 Albert Coda
►► Viktoriagarten Buchhandlung
►► Vom Fass 
►► Wohnmobilvermietung Henning

Neben den neuen Spielern, die sich unserem Verein angeschlossen haben, haben sich einige andere 
Akteure für neue Herausforderungen entschieden. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei Enes Uzun, Onur 

Uslucan (beide  Genclerbirligi Ankara, verliehen zu Hacettepespor), Severin Mihm (Viktoria Berlin), Leon 
Hellwig (Berliner AK), Laurits Schulze Buschhoff und Lukas Schesny (beide RSV Waltersdorf) sowie Tobias 
Grundler, Christian Schönwälder, Henrik Müller und  Bilal Cubukcu, die noch ohne neuen Vertrag sind, für ihr 
Engagement am Babelsberger Park und wünschen viel Erfolg bei ihren neuen Vereinen und in ihrem berufli-
chen wie auch privaten Werdegang.

MEHR ERREICHEN.

Ihr Unternehmen kann

Was würden Sie in Ihrem Unternehmen anders machen, wenn Sie alle Frei-
heiten hätten? Welche Ideen Sie auch haben: SAP kann dazu beitragen, 

dass Sie Ihre Pläne in die Tat umsetzen. Veränderungen vorantreiben. 
Chancen ergreifen, wann und wo immer sie sich bieten. Neue 

Erkenntnisse direkt in Entscheidungen verwandeln. Ob Sie Details 
verfeinern oder ganz neue Wege gehen möchten: SAP unter-
stützt Sie dabei besser als je zuvor.

Ihr Unternehmen kann mehr: sap.de/mehrerreichen
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In der Innenverteidigung fühlt sich unser Neuzugang von Viktoria Berlin heimisch. Nach 
dem sensationellen Aufstieg mit Eintracht Norderstedt in die Regionalliga nahm die 
Laufbahn von Eglseder fahrt auf. Nach dem erfolgreichen Klassenerhalt zog es Eglse-
der nach Berlin. Über die Union-Reserve wollte er sich seinen Traum vom Profifußball 
erfüllen. Nach der Abmeldung Unions zweiter Mannschaft wechselte er nach Lichter-
felde und will nunmehr am Park richtig durchstarten.

MIKE EGLSEDER   | 23 Jahre | 1.86 m 6

Bereits zur abgelaufenen Spielzeit wollte Alme Civa „Apo“ an den Park locken. Damals 
war er als Torschützenkönig der A-Junioren-Regionalliga mit Viktoria Berlin in die Bun-
desliga aufgestiegen. Da Beyazit aber schon bei der Lichterfelder Männermannschaft 
vertraglichen gebunden war, sammelte er bei den Himmelblauen seine ersten Erfah-
rungen in der Regionalliga. In 19 Spielen traf er einmal und bereitete zwei Treffer vor. 

ABDULKADIR BEYAZIT | 19 Jahre  | 1.83 m 17



Projekt Titelverteidigung
In der ersten Runde des diesjährigen Landespokals 
trifft unsere Equipe auf den Landesligisten Kolkwitzer 
SV. Die abgelaufene Spielzeit beendete der KSV auf 
dem zehnten Rang. Da unsere Mannschaft am Re-
gelspieltag ihr DFB-Pokalspiel gegen den SC Freiburg 
austrägt, steht uns eine weitere englische Woche ins 
Haus. Am Dienstag, dem 23. August treffen beide 
Teams um 17:30 Uhr auf dem Friedrich-Ludwig-Jahn 
Sportplatz aufeinander.

Tickets für DFB-Pokal
Seit dieser Woche ist der Vorverkauf für das DFB-Po-
kalspiel unserer Nulldreier gegen den SC Freiburg 
gestartet. Einschließlich des heutigen Tages haben 
Mitglieder und Dauerkarteninhaber ein Vorkaufs-

recht. Für die Partie, 
die am 20. August um 
15:30 angepfiffen wird, 
gilt, frühes Kaufen si-
chert die günstigsten 
Tickets. Details zu den 
Preisen finden Sie unter  
www.babelsberg03.de

Soli-Shirts von Welcome United
Im Stadion Fanshop ist ein limitiertes Soli-Shirt von 
Welcome United zu erwerben. Die Einnahmen aus 
dem Verkauf sollen eine Fahrt von Welcome United 
03 und den unbegleiteten minderjährigen Flüchtlin-

gen des SV Babelsberg 
03 zum FC Lampedu-
sa nach Hamburg fi-
nanzieren. Für 15 Euro 
können Sie ihre Ver-
bundenheit zu unserem 
Team zeigen.

Neuer A-Jugend-Trainer
Das Projekt Wiederaufstieg in die A-Junioren Regi-
onalliga nimmt ein neuer Übungsleiter in Angriff. Mit 

Sven Thoß, zuletzt beim Nord-Re-
gionalligisten Goslarer SC an der 
Seitenlinie, übernimmt ein alter 
Bekannter die Geschicke. Der 
A-Lizenz Inhaber zeichnete sich 
schon einmal für die A-Jugend 
unseres Vereins verantwortlich.

Torwartcamp mit Anna Sarholz
Erstmals findet vom 08.-12. August 2016 ein Tor-
wartcamp mit Anna Sarholz auf dem Gelände des 
Karl-Liebknecht-Stadions statt. Die unkomplizier-
te Anmeldung können Sie auf unserer Internetprä-
senz www.babelsberg03.de vornehmen. Im Preis von 
110 Euro ist ein Gutschein in Höhe von 20 Euro für  
www.keepersarena.de erhalten. Vereinsmitglieder 
erhalten 10 Prozent Rabatt auf die Teilnahmegebühr.

Pate des FMB-Gymnasiums
Mit Beginn des Schuljahres 2016/17 im September 
wird Babelsberg 03 im Rahmen des Projekts „Schule 
ohne Rassismus – Schule mit Courage“ neuer Pate 
des Felix-Mendelssohn-Bartholdy Gymnasiums. Ge-
meinsam mit Sportjournalist Ronny Blaschke stehen 
alle drei Partner zukünftig für eine klare Botschaft.
Mit zwei neuen Motiven an der Außenfassade der 
Berliner Schule machten Lehrer- und Schülervertre-
ter die Kooperation auch auf den Berliner Straßen 
deutlich.

VEREINSLEBEN

Immer live dabei: 
iPad Air mit PNN E-Paper 
für nur 29,90 ¤ im Monat.*

* iPad Air 16 GB mit Wi-Fi in Spacegrau oder Silber ohne Zuzahlung. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 24 Monate. Nach Ablauf der Mindestlaufzeit gilt der 
dann gültige Preis für das E-Paper (zzt. 14,90 € monatlich). Preise inkl. MwSt. Der Kauf des iPad steht unter Eigentumsvorbehalt innerhalb der ersten 2 Jahre. 
Die Garantie für das iPad beläuft sich auf ein Jahr. Mit vollständiger Zahlung des Bezugspreises für die Mindestvertragslaufzeit geht das Eigentum am iPad 
an den Käufer über. Es gelten die unter pnn.de/ipad veröffentlichten AGB. Weitere iPad-Modelle mit einmaliger Zuzahlung fi nden Sie online unter pnn.de/ipad. 
Die einmalige Zuzahlung wird bei Lieferung des Gerätes fällig, zusätzlich werden 2,– € Nachentgelt erhoben. Nur so lange der Vorrat reicht.

Weitere attraktive Angebote
fi nden Sie unter
www.pnn.de/e-paper

Gleich bestellen!
Telefon (0331) 23 76-100
www.pnn.de/ipad
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Vertriebspartner

Sichern Sie sich Ihr Sparpaket
zum einmaligen Vorzugspreis:

• iPad Air (Spacegrau o. Silber)
• ohne Zuzahlung
• PNN E-Paper
• Hardcase (Schwarz o. Weiß) 

mit Standfunktion im Wert 
von 34,99 € gratis dazu

für nur 29,90 € im Monat!*

Ihr Geschenk:
Hardcase mit 
Standfunktion
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allen Vereinsmitgliedern, die zwischen dem letzten Heimspiel und heute Geburtstag 
hatten: Bilal Cubukcu, Paul Philipp Moriz, Florian Schulz, Judith Adam, Jakob Huber, Thorsten Lüdicke, Ahmed Sabrige Mowlid, Tobias 
Schmiegel, Gert Baumgärtel, Michael Behr, Lothar Gruner, Andrea Haupt, Torsten Heidenreich, Jörn Iwanoff, Ulf Barfknecht, Dirk Li-
bera, Philipp Petrich, Francesc Poblet, Jakob Scheurlen, Vincent Stolle, Marc Treichel, Ingolf Wowros, Abdihafid Ahmed, Falko Bässler, 
Dustin Ciesla, Kathleen Frömming, Dieter Gotzel, Nuri Abo-Houf Amran, Marius Merz, Marius - Artur Merz, Tobias Paul, Olaf Zoppke, 
Justin Marc Kohlisch, Konstantin Peschel, Ronny Rammelt, David Ruehle, Mohamed Ahasha, Thomas Bastian, Carl-Friedrich Dünn, 
Karoline Kierzek, Pádraig Kokert, Moritz Lenhard, Erik Rimkus, René Schmager, Klaus Schwartz, Christian Steffen, Andreas Buchwald, 
Kai Schmidt, Mark André Werner, Sebastian Bayer, Luca Andrea Rohr, Konstantin Schmidt, Alessandro Spiess, William Austin, Paul 
Richard Glatza, Max Kriegler, Nick Sander, Jannis Kriese, Adrian-Maik Pikus, Peter Zajonz, Matthias Boron, Patrick Bülow, Erkan Dogan, 
Sven Friedrich, Christoph Kahle, Jerry Missel, Marcel Pecsenye, Helmut Splisteser, Melanie Krienitz, Klaus Lünz, Sylvio Barth, Legolas 
Brettschneider, Nicole Huhnhold, Ismail Njouom Nchintouo, Daniel Porawski, Maik Dudzak, Matthias Lüscher, Nick Schäler, Dittmar 
Blank, Olaf Lieberwirth, Justin Mählhahn, Christine Pöser, Gerd Thomas, Gerhard Volkmuth, Philip Caspar von Born-Fallois, Olaf Erhard, 
Marne Heinecke, Florian Lemke, Frederik Müller, Moses Nwandu, Stephan Schulze, Jens Spinnrad, Henning Althoff, Henric Mallwitz, Me-
lanie Neuber, Stefan Sadikovic, Daniel Bostelmann, Thomas Büchner, Matthias Zarbock, Hagen Büttner, Thomas Draheim, Nils Göhrin-
ger, Leon Holz, Christian Müller, Sascha Rode, Igor Soczynski, Maximilian Sternberg, Tim Steuk, Marica Valentini, Alex Frank, Richard 
Knaup, Tim Petermann, Nico Stöber, Hardi Allam, Horst Bähtz, Karim El- Ahmad, Simon McPartlin, Juliane Pfeiffer, Musa Ucan, Juliane 
Vogel, Viviane Borchert, Drafi-Florian Borchert, Justin Fröhlich, Marcus Petsch, Nils Richter, Leon Schilling, Karsten Jänicke, Michael 
König-Mihm, Marcel Kosch, Torsten Reckewerth, Christian Rünger, Franz Buse, Elvis Hopmann, Maik Jastram, Rüdiger Kuhnt-Krause, 
Schinar Mazen, Sebastian Mende, Justin Pinkes, Philipp Schröter, Andreas Bartl, Axel Gaertner, Rebecca Görke, Matti Minkwitz, Robert 
Rudolph, Katja Schneider, Erik Stein, Kai Uwe Bünting, Andreas Klose, Edgar Knoblauch, Falko Lenz, Bennett Letz, Daniel Süßmann, 
Tim Neumann, Kirill Romanov, Ben Syperrek, Katharina Wölke, Dorian Fischer, Philipp Lau, Marcus Lippert, Marius Schoch, Grigorios 
Vasilakis, Grigorios Vasilakis, Björn Dylakowitz, Martin Eifler, Haakon Jänicke, Dirk Mulock, Martina Neubauer, Stephan Nowak, Fried-
rich Schmidt, Sascha Zingler, Ulrich Eickelmann, Lisa Häfker, Alexander Kahlisch, René Kulke, Lukas Schütt, Finn Corvin Weigert, Ilyan 
Atanasovllev, Rico Eichstädt, Sven Geyer, André Kokert, Steven Kranz, Christian Majchrzak, Lukas-Karl Scharfenberg, Rainer Viol, Pat-
rick Andresen, Felix Biere, Kristof Haberland, Nicole Hansen, Martin Irmscher, Jan Kirk, Jens Kubale, Jamil Remmo, Richard Sieg, Klaus 
Benkert, Niclas Friederich, Anton Griethe, Lucas Lucke, Brian Haufe, Anthony Oroz, Jörg Philipp, Martin Rubbert, Thore Traupe, Cons-
tantin Wesser, Jochen Martin, Heiko Beck, Maximilian Bellin, Dennis Hermsdorf, Jennifer Hoffmann, Alexander Kallenbach, Ulf Saborow-
ski, Nicole Schmidt, Marten Strehl, Fareed Dankambary, Marcus Engel, Sophie Charlotte Fischer, Thoralf Höntze, Sven Moritz, Jasmin 
Rosenmeier, Ricky Schneider, Daniel Killmey, Daniel Nietsche, Steffen Rudolph, Oliver Thau, Dirk Trebes, Fridolin Röser, Dirk Wander, 
Patrice Winkow, Thomas Arnim, Lars Golde, Robert Jahnke, Albert Lulashi, Sven Baltrusch, Andreas Kaczmarek, Marius Kosch, Steve 
Müller, Johannes Schiffner, Wolfgang Seiffert, Sebastian Walker, Peter Wheeler, Dimitro Babenko, Sven Fischer, Sven Fischer, Christian 
Mewes, Sabrina Schmidt, Thomas Walther, Michael Wunderlich, Niels Dimler, Carolus Kaczmarek, Kolja Kowallik, Bastian Weiß, Tobias 
Göhler, Knut Heinrich, Oskar Morling, Christian Pohlmann, Julian Prochnow, David Staschinski, Cevin Pascal Braksch, Guido Koch, Ma-
ximilian Pylla, Max Teichmann, Michael Ohimai Uanzekin, Matthias Wiechert, Lucas De Jesus Souza, Pascal Ehring, Helmut Kandziorra, 
Elisa Kerkow, Michael Thiel, Amalie Jana Berck, Alexander Bosch, Thomas Domres, Deborah Earle, Martin Freitag, Torsten Koepp, Lutz 
Thinius, Tina Bergmann, Arvid Meilicke, Merlin Röhl, Anna Sarholz, Sebastian Wist, Max Jurisch, Christian Leonhard, Thomas Neumann, 
Matthias Nichelmann, Sebastian Schulz, David Yi, Khalid Afaq, Leon Alexander Bera, Gerald Sass, Detlef Drus, Romano Mattaj, Karina 
Morgenstern, Marvin Ortschulka, Jennifer Seifert, Bianca Bastian, Paul Bösinger, Paul Karsten Fischer, Andreas  Gehrmann, Maximilian 
Kersten, Thomas Krafft, Dirk Petermann, Fabian Breitz, Sven Büschel, Arthur Hilbert, Jacob Lata, Ralf-Christian Prinz, Mathias Schnei-
der, George Tanski, Philipp Tanski, Maximilian Zimmer, Tobias Barner, Tobias Breinig, Wolfgang Hinze, Alexander Ludwig, Reno Schnei-
dewind, Momcilo Bojin, Christian Kelch, Kuba Kersting, Michael Schwarz, Muri Van Poucke, Christian Jeetze, Jörg Sellmann, Volker 
Beyer, Arthur Hilbert, Michelle Tietz-Deparade, Janek Leon Albrecht, Mathias Hassenberg, Olaf Mählhahn, Rolf Munkel, Nuri Rascho, 
Devid Duala, Marcel Emmermacher, Florian Fuchs, Martin Jänicke, Hubert Krause, Kathleen Müller, Nico Zamzow, Jana Chiari, Denise 
Dorn, Klaus Henning, Matthias Jaeger, Philipp Kruggel, Franz Meinhold, Lara Brenner, Joao Diatezua, Robert Fuhrmann, Darius Hün-
ger, Pepe Lennox Kreiner, Christoph  Kunze, Barbara Sacher, Martina Schicht, Oskar Stelzer, Kristin Albrecht, Thomas Förster, Enrico 
Großimlinghaus, Lars Hauffe, Jean-Marc Soine, Rainer Speer, Ute Wölke, Tom Dillenardt, Manfred Lojewski, Dietmar Schwerdtfeger, Tim 
Baltrusch, Jakob Borgmann, Maximilian Hennig, Martin Nitzsche, Robin Sommer, Nico Alisch, Michael Blatz, Paul Dreßler, Luca Mahler, 
Carsten Noack, Matthias Pohl, Lothar Wohlfromm, Eckhard Brommer, Rene Gornig, Luis Groppel, Manuel Jaeger, Wolf Dieter Krause, 
Jens Lüscher, Patrick Müller, Daniel Sternberg, Sascha Syska, Paul Bäuerle, Robin Bunzel, Tim Dethloff, Tobias Dombrowa, Oliver Dunk, 
Nicole Duwe, Hans Hoffmann, Andreas Killat, Katharina Lichte, Kay Petermann, Eddie Pulz, Christian Scharff, Karl-Heinz Schröder, Till 
Szibele, Fabian Fisch, Michael Kliegl, Sven Penschel, Benjamin Bareiss, Mario Dessi, Markus Fuchs, Christian Gröll, Elija Kuhlmann, 
Klaas Küther, Sebastian Lozanski, Momo Mielke, Simon Albrecht, Steve Mario Berck, Finn Leo Hepp, Florian Lange, Linda Bergemann, 
Jan Michael Bergmann, Karem Abdul Civa, Florian Garbe, Paul Hotz, Jan-Niklas Rauch, Tom Wollmann, Christian Wolter, Denise Discher, 
Robert Grund-Hoffmann, Adrian Lohnert, Hans-Jörg Sgamlin, Dominique Vier und Josephine Annabelle Waage.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Als neue Vereinsmitglieder begrüßt Babelsberg 03 Christian Windsch, Schiweck Rene, Al-
exander Rötche, Roman Igumnov, Ricardo Heidrich, Harro Harten, Andy Säger, Florian Damke, Isabelle Vandre, Adrian Weims, Ricardo 
Kopf, Hugo Gause, Levi Priebe, Otto Theile, Franz Georg Siegeris, Clemens Zscheischler, Sarah Wiegand, Marius Mende, Karla Hoffmann, 
Quentin Löser, Enrico Rhauda, Patrick Rapsch, Falko Rottke, Benjamin Stier und Michael Glöß. 

HERZLICHEN WILLKOMMEN
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KOMMEN 
RETORTEN-
CLUBS 
BALD AUS DEM 
3D-
DRUCKER
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►► A la maison
►► AOK
►► Autohaus Sternagel
►► Bahlke Consult
►► Baugrund Ingenieurbüro Dölling
►► Berlinovo
►► Brennstoffhandel Altendorff
►► Bosch Service Mario Bunde
►► Brandenburger Lokalradio
►► Brun & Böhm Baustoffe
►► Carlsberg
►► DEBEX
►► Dr. Peter Ledwon
►► Elektromeister Udo Müller
►► Energieinsel
►► Elka Kabelbau
►► Energie und Wasser Potsdam
►► Filmpark Babelsberg
►► Frosch Baudienstleistungen
►► Gipam
►► Kleinow Umzüge
►► Hummel

►► Inno2grid
►► Künicke
►► Leit- und Sicherungstechnische

	 Dienstleistungs GmbH
►► Lakritzkontor Potsdam
►► LMB Leszinski
►► Land Brandenburg Lotto GmbH
►► Lonsdale
►► Mail Boxes Etc. Babelsberg
►► Merlerker & Mielke Rechtsanwälte

	 und Notare
►► Messe Berlin
►► Metallbau Grundmann
►► Mittelbrandenburgische Sparkasse

	 Potsdam
►► MegaTopSolar
►► Panasonic
►► PNN
►► Planungsbüro Knuth
►► Potsdamer Philatelistisches Büro
►► Potsdamer Isoliertechnik
►► PRB

►► ProPotsdam
►► ProVia Ingenieurbüro
►► Anwaltskanzlei Graupeter
►► Rhauda Gebäudereinigung
►► Rosinke Personalservice GmbH
►► SAP
►► Schewe GmbH
►► Schiller Burger
►► Skiba
►► Sport Heinrich
►► Stadtgrün
►► Strobel Rechtsanwälte
►► Taverpack GmbH
►► TAZ
►► TEG Tiefbau
►► TLT Event AG
►► Urologische Gemeinschaftspraxis GbR
►► Verkaufsleitung René Devriel
►► VCAT
►► Verkehrsbetriebe Potsdam

Stehen Sie an der Seite des SV Babelsberg 03 im Blickpunkt der Öffentlichkeit – Spieltag für Spieltag, die ganze Saison. 
Fordern Sie einfach unsere kostenlose Sponsorenpräsentation an. Gerne beraten wir Sie auch in einem persönlichen Ge-
spräch. Sprechen Sie uns an! Ihr Ansprechpartner: Thoralf Höntze | 0331 704 98 22 | marketing@babelsberg03.de

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein anderes 
Unternehmen verbunden. In den letzten zehn Jahren 
haben wir hier mit rund 37,5 Millionen Euro* Soziales, 
Kunst, Kultur und Sport gefördert. Das Vertrauen 
unserer Kunden macht es möglich.

Wir engagieren uns 
für Soziales, Kunst, 

Kultur, Breiten- und 
Spitzensport.

Gut für die Menschen.

*   Summe der Förderungen durch die
Mittelbrandenburgische Sparkasse
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit
2004. Stand 31.12.2013

Viel Erfolg
 Babelsberg 03 e.V. 
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BABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

André Stiebietz

VOLL
TREFFER
Das ViP-ABOnnement: 12 Monate 
fahren – nur 10 Monate bezahlen.

.Echt

Potsdam

ViP-ABOnnenten profitieren im Fanshop von Rabatten bei Eintrittskarten:
Stehplätze für nur 5,00 Euro. Tribünenplätze für nur 6,00 bis 13,00 Euro.

Eine runde Sache: Mit dem ViP zu Babelsberg 03
    

vip-potsdam.de
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100 PROZENT ERNEUERBARE ENERGIEN
ewp-potsdam.de

ECHT
ÖKO
EWP Ökostrom
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